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08 –09 «Ecru» Felix Held – Spoot): Platz im Frühjahr mit blühenden Magnolien. Situationsplan, Mst. 1:1750 Visualisierungen und Pläne: Verfasser)

Auch der Verfasser des mit dem zweiten
Preis rangierten Entwurfs «Ecru» der Malanser

Architekt Felix Held, begriff den Platz als
offene Fläche im Stadtraum und ging mit
seinem Vorschlag punkto Schlichtheit noch
einen Schritt weiter Abb. 8–9): Eine Gruppe
locker gestreuter Magnolienbäume und ein

lang gezogenes Betondach bilden den
nördlichen Abschluss des Platzes, zwei Reihen

mit je vier Ginkgobäumen, in deren Mitte ein

Velodach aus Baubronze steht, markierendie
südöstliche Ecke, und eine Reihe schlanker

Leuchtstelen fasst den westlichen Platzrand.

Die gesamte Fläche, überzogen von einem

hellen, mit Kalk gehärteten Steinkonglomerat,

bleibt offen. Die präzise gesetzten Elemente

verleihen der Fläche Identität, der Platz

selbst bleibt durchlässig und ist im wahren

Sinne des Wortes ein Freiraum in der Stadt.

Beide Entwürfe beeindrucken durch ihren

klaren gestalterischen Ansatz und ihre redu¬

zierte Sprache. Dennoch vermochte der den
Raum fassende Rahmen aus Bäumen mehr

zu überzeugen – entspricht er doch viel eher

dem gängigen Bild eines Stadtplatzes.
Allerdings bleibt die Frage, ob eine einfache

Baumreihe der lauten und hektischen Umgebung

standhalten kann oder ob es dafür

nicht eine stärkere Geste gebraucht hätte.

Claudia Moll, Landschaftsarchitektin,

moll@arch.ethz.ch

PREISE
1.Rang/Preis 22000 Fr.): «Raumkontinuum»
4d Landschaftsarchitekten, Bern; Christoph
Schläppi, Bern Architekturhistoriker); Kontextplan,

Bern Verkehrsplanung); Nightnurse
Images, Zürich Visualisierungen)
2.Rang/Preis 20000 Fr.): «Ecru» Felix Held –
Spoot, Malans
3.Rang/Preis 14000 Fr.): «Fenster zur
Stadt» Bauchplan Landschaftsarchitektur –
Urbanismus, München

4.Rang/Preis 10 000Fr.): «Carreau sur
Place» Ernst Gerber Architekten + Planer, Bern
5.Rang/5. Preis 9000Fr.): «Rosmarie»

Hager Partner, Zürich; B+ S, Biel
Verkehrsplanung)

6.Rang/6. Preis 8000Fr.): «Ur-Vieh»
R+B Landschaftsarchitektur, Dresden
7.Rang/Preis 7000Fr.): «Jan» Bryum, Basel

JURY
Fachpreisgericht: Hans Cometti, Architekt,
Luzern Vorsitz); Stephanie Bender, Architektin,
Lausanne; Beatrice Friedli Landschaftsarchitektin,

Bern; Thomas Lussi, Architekt, Luzern;
Jürg Saager, Architekt, Leiter Abteilung Hochbau

Stadt Biel
Sachpreisgericht: Urs Wassmer, LeiterAbteilung

Infrastruktur Stadt Biel; Erich Fehr,
Stadtpräsident Biel; Hubert Klopfenstein,
Baudirektor Stadt Biel
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